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Liebe Waidhofnerinnen, liebe Waidhofner! 
 
Mit dem Florianibrief übermittelt die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an der Thaya wie jedes Jahr 
ihren Tätigkeitsbericht. Dieser Tätigkeitsbericht zeigt die für die Allgemeinheit unverzichtbare und 
hervorragende Arbeit aller Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner auf. Weiters wird klar, wie wich-
tig und notwendig die Organisation „Feuerwehr“ ist. 
 
Die bedeutendste Aufgabe unserer Freiwilligen Feuerwehr ist deren tägliche Arbeit. Sei es in einem 
Brandfall oder bei technischen Einsätzen, jedes einzelne Feuerwehr-Mitglied ist dabei – oft unter Einsatz des  
eigenen Lebens – freiwillig im Dienst für die Mitmenschen tätig. Seitens der Stadtgemeinde wollen wir unsere 
Feuerwehr auch in finanziell schwierigen Zeiten wie bisher unterstützen. Durch die Anschaffung notwendiger  
Gerätschaften sollen die Arbeitsabläufe so effizient wie möglich gestaltet werden. 
 
Um für Notfälle bestens gewappnet zu sein und im Ernstfall einen bestmöglichen Einsatz gewährleisten zu kön-
nen, sind laufend viele Schulungen und Übungen erforderlich. Für dieses große Engagement zur Weiterbildung 
möchte ich mich ganz herzlich bei allen Mitgliedern unserer Freiwilligen Feuerwehr bedanken. Auch für die Durch-
führung und Unterstützung von zahlreichen Veranstaltungen möchte ich einen besonderen Dank aussprechen. 
Ohne die vielen helfenden Hände wäre so Manches nicht durchführbar. 
 
In diesem Sinne wünsche ich jeder einzelnen Feuerwehrfrau und jedem einzelnen Feuerwehrmann alles erdenk-
lich Gute für kommende Einsätze und bin von einer weiterhin guten Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr 
und der Stadtgemeinde überzeugt. 
 
Danke für das Geleistete und viel Kraft für die Zukunft! 
 
Gut Wehr - Ihr Bürgermeister BR Kurt STROHMAYER-DANGL 

Bürgermeister 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 
Die Freiwillige Feuerwehr ist eine wichtige und aus unserer Gesellschaft nicht wegzu-
denkende Einrichtung. Die Kameradinnen und Kameraden leisten zahllose unbezahlte 
Stunden im Dienste der Allgemeinheit und es ist ein gutes Gefühl, zu wissen, dass unsere 
Feuerwehr Tag und Nacht einsatzbereit ist. Durch zahlreiche Übungen und Schulungen ist 
sie immer perfekt darauf vorbereitet, die anstehenden Einsätze problemlos zu bewältigen. 
Diese Leistungen erfolgen freiwillig und zum Wohle von uns allen. Dafür möchte ich mich 
auf diesem Weg für ihren Einsatz und ihr Engagement sehr herzlich bedanken. 
 
Auch für das gesellschaftliche Leben leistet die Feuerwehr einen wichtigen Beitrag. Eigene Veranstaltungen - wie 
der alljährliche Stadtkirtag - aber auch die Unterstützung bei vielen anderen Events sind wichtige Impulse für un-
sere Stadt. Die mustergültige Ausrichtung der 55. Landeswasserdienst-Leistungsbewerbe im vergangenen Jahr 
war ein eindrucksvolles Zeichen für die organisatorische Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr. 
Für die Anschaffung der notwendigen Ausrüstungsgegenstände muss immer viel Geld aufgebracht werden. Na-
türlich unterstützt die Stadtgemeinde die Feuerwehr nicht nur ideell sondern auch finanziell nach Kräften. Ich 
möchte aber Sie ganz besonders einladen, die Feuerwehr durch persönliches Mitwirken oder zumindest durch 
den Besuch einer Veranstaltung zu unterstützen. Setzen wir damit gemeinsam ein Zeichen der Anerkennung für 
die Arbeit unserer Feuerwehr. 
 
Gut Wehr - Ihr Stadtrat 

Mag. Thomas LEBERSORGER 
Stadtrat 



Geschätzte Waihofnerinnen! Geschätzte Waidhofner! 
Liebe Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen an der Thaya! 
 
2011 – Das „Europäische Jahr der FREIWILLIGEN“ ist zu Ende! 
140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an der Thaya –War dieses Jahr doch ein ganz 
besonderes für die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an der Thaya! 2011 war geprägt von eini-
gen besonders erfreulichen Ereignissen und es gab einiges zu feiern. 
Am 15.Juni  2011 fand anlässlich des 140-jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr 
Waidhofen ein Festakt im Landhaus St. Pölten statt. Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll sprach 
in diesem Rahmen den Dank des Landes Niederösterreich für 140 Jahre Wirken der Feuer-

wehr Waidhofen im Dienste der Bevölkerung aus und überreichte eine Urkunde. 
Bei dem Festakt und der Siegerverkündígung der 55.NÖ-Landeswasserdienstleistungsbewerbe überreichte Lan-
desbranddirektor KR Josef Buchta und Landesrat Karl Wilfling eine Urkunde des Landesfeuerwehrverbandes Nie-
derösterreich mit Dank und Anerkennung für 140 Jahre Dienst am Nächsten. 
Die Familie Gudenus stiftete der Feuerwehr, anlässlich dieses Jubiläums, eine neue Feuerwehrfahne. Diese soll 
uns immer an unseren Leitspruch erinnern „Gott zur Ehr den Nächsten zur Wehr“. Der Familie Gudenus sei herz-
lichst gedankt! 
Der Vereins Pro Niederösterreich zeichnete die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an der Thaya mit dem SAFTY 
AWARD für die beispielhafte Integration unseres Feuerwehrkameraden Salif Nikiema aus. Dies ist eine besonde-
re Auszeichnung für die gelebte Kameradschaft in der Feuerwehr Waidhofen. 
Das neue Kommandofahrzeug konnte offiziell in den Dienst gestellt werden. Mehr als 200.000 km und 22 Jahre 
hatte das alte Fahrzeug treue Dienste geleistet. Das Grundfahrzeug wurde neu angekauft und in vielen Stunden 
durch die Feuerwehrmitglieder selbst aufgebaut.  
Der Höhepunkt des Jahres war die Abhaltung der Bezirkswasserdienstleistungsbewerbe und der 
55.Landeswasserdienstleistungsbewerbe Ende August im Alten Bad (Thayapark). Die Veranstaltung konnte bei 
besten Bedingungen und schönstem Wetter abgeführt werden. Der krönende Abschluss war der Festakt mit Fest-
messe, Segnung des neuen Kommandofahrzeuges, Segnung der neuen Feuerwehrfahne und der Siegerverkün-
digung am Hauptplatz. Es war eine einmalige Gelegenheit unsere schöne Heimatstadt und die Feuerwehr Waidh-
ofen, den über 1.000 BewerbsteilnehmerInnen und den vielen Besuchern von der schönsten und besten Seite zu 
präsentieren.  
Den Patinnen, für die Fahne Frau Pia Gudenus und für das Kommandofahrzeug Frau Gerlinde Oberbauer, möch-
te ich hiermit meinen persönlichen Dank aussprechen. 
Ein besonderes Bedürfnis ist es mir, den vielen Freiwilligen Helfern, den Feuerwehrkameraden und deren Fami-
lien, den Landes-, Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrkommando, der Stadtgemeinde Waidhofen, der Waidhofener 
Wirtschaft, Banken, Versicherungen, allen Unterstützern und Förderern dieser Veranstaltung, höchste Anerken-
nung und meinen persönlichen Dank auszusprechen.  
Das Jahr 2011 bestand nicht nur aus schönen Höhepunkten und Veranstaltungen. Natürlich kamen wir auch un-
seren ursprünglichen Aufgaben nach und mussten im Jahr 2011 zu 167 Einsätzen ausrücken. Ebenso wurden 47 
Übungen abgehalten, um die Einsatzbereitschaft stets zu gewähren und für den Ernstfall gerüstet zu sein. 
 
Auch nach dem Europäischen Jahr der Freiwilligen sind wir ständig auf der Suche nach NEUEN KAMERADIN-
NEN und KAMERADEN! Bring Dich in die Gesellschaft ein und leiste Deinen Anteil am Leben dieser schönen 
Stadt! Erlebe die Kameradschaft, das gute Gefühl (Stolz) in Not geratenen Mitmenschen geholfen zu haben – 
Informiere Dich über die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an der Thaya, wir sind jeden Dienstag, von 19:00 bis 
21:00 im Feuerwehrhaus (Südtirolerstraße 5) oder frage eine Feuerwehrkameraden. Wir freuen uns auf Dein 
kommen und Du wirst bald feststellen, es ist schön Gemeinschaft zu erleben und im Kreis der Feuerwehrkamera-
den wirken zu können! 
Ein besonderer Dank gilt abschließend, den Mandataren und Mitarbeiter der Stadtgemeinde Waidhofen, dem Ro-
ten Kreuz, der Polizei, den Kameraden des Bürgerkorps, meinen Feuerwehrkameraden und allen Freunden und 
Förderern der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen an der Taya für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Es ist eine besondere Aufgabe und Herausforderung in einem so besondern Jahr, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Waidhofen sein zu dürfen und es erfüllt mich mit Stolz! 
 

GUT WEHR! 
 

Ing. Karl Oberbauer HBI 
Feuerwehrkommandant 

Vorwort 
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Statistik / Mannschafts-Infos 

Im Jahr 2011 mussten 167 Ein-

sätze bewältigt werden, wobei 13 

Personen gerettet bzw. aus einer 

Notlage befreit werden konnten. 

Dabei leisteten die Feuerwehr-

mitglieder  798 Einsatzstunden. 

Zusätzlich wurden im Jahr 2011 

insgesamt 47 Übungen durchge-

führt, hier wurden 712 Stunden 

aufgewendet. Für Wartungsar-

beiten, Wasserdienstleistungsbe-

werbe, Verwaltungstätigkeiten,…

wurden 3.325 Stunden geleistet. 

Einsatzstatistik 2006 bis 2011 

Hochzeiten von Feuerwehrkameraden 

Mannschaftsstand 

per 31.12.2011  

Aktive 66 

Reservisten 11 

Im Jahr 2011 vermählten sich gleich zwei Feuerwehrkameraden der Feu-
erwehr Waidhofen/Thaya. Am 25. Juni 2011 heiratete HFM Gerald Zmill 
seine Kathrin. 
 
Am 13. August 
2011 war es auch 
für BM Herbert 
Dallinger soweit. Im 
Standesamt Waidh-
ofen gaben sich 
Herbert und Irmgard 
das „JA-Wort“. 

Die Kameraden der Feuerwehr Waidhofen/Thaya wünschen den Frisch-
vermählten alles Gute und noch viele schöne gemeinsame Jahre! 
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Werbung 
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Mannschafts-Infos 

Geburtstage 

Die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen an 
der Thaya, vertreten durch HBI Ing. Karl 
Oberbauer und FM Salfo Nikiema erhielt 
in Anwesenheit des Präsidenten des 
Bundesfeuerwehrverbandes Landes-
branddirektor KR Josef Buchta und der  
Nationalratspräsidentin Barbara Prammer 
vom Präsidenten von Pro Niederöster-
reich Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. 
Josef Leitner den Safety Award 2011 in 
der Kategorie „Integration“ überreicht. 

70. Geburtstag von 
LM Karl Trötzmüller 

Safety Award 2011 

50. Geburtstag von 
HBI Ing. Karl Oberbauer 

Aktuelle Einsatzberichte inkl. Fotos und weitere 
Feuerwehrnews finden Sie im Internet unter: 

www.ffwaidhofen.at 
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Allgemeines 

HELDEN GESUCHT! 

Lust   … auf eine neue Herausforderung? 

Helden sehen im Alltag aus wie du und ich. Doch kommt ein Alarm und es 

heult die Sirene oder schlagen die Pager an, ziehen sie zu jeder Tages– 

und Nachtzeit, egal ob Winter oder Sommer, Wochenende oder Dienstag-

vormittag ihre Uniform an und vollbringen Höchstleistungen. 

Mit ihren Geräten machen sie das Unmögliche möglich. Sie gehen für dich 

durchs Feuer. Retten und Helfen wo sie gebraucht werden! 

Willst auch du ein Held sein?   

Komm zur Feuerwehr! 

Wir machen einen Helden aus dir! 
 

All das kostet NICHTS, ist aber VIEL wert! 

 

NÖ Sicherheitstag 
Am 04.10.2011 fand am Parkplatz des Freizeitzentrums der NÖ Sicher-
heitstag für die Schülerinnen und Schüler der Bezirke Gmünd, Waidhofen 
und Zwettl statt. Hunderte interessierte junge Menschen waren mit dabei 
um sich einen Überblick über die verschiedenen Hilfsorganisationen zu 
verschaffen.  

 
Neben Roten Kreuz, der Exekuti-
ve, ÖAMTC, Straßenmeisterei 
und vielen mehr, war auch die Feuerwehr Waidhofen mitdabei um den 
Jugendlichen unser Tätigkeitsumfeld etwas näher zu bringen. Nach den 
allgemeinen Informationen rund um die Feuerwehr wurde Ihnen auf drei 
Stationen (Tanklöschfahrzeug 4000/200, Drehleiter, Vorausfahrzeug) die 
Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen Fahrzeuge erklärt. 

Besuch der 

Sporthauptschule 
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140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya 

Der Sommer 1871 kann als Beginn der freiwilligen Feuerwehr 
der Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya angesehen werden, als 
eine Gruppe junger Männer erste Vorarbeiten leisten.  
Die Satzungen des „Feuerwehr-Vereines zu Waidhofen/
Thaya“ werden im Sinne des § 37 des entsprechenden Lan-
desgesetzes am 9. November 1871 von der Gemeinde-
Vorstehung genehmigt. Unterzeichner sind Bürgermeister 
Liebl, Laurenz Hamernik als Gemeinderat und ein Fl. Marti-
nek, am 18. November genehmigt die Statthalterei des Erz-
herzogtums unter der Enns (heute Bundesland NÖ) diese Sta-
tuten. Zu diesem Zeitpunkt gibt es in NÖ bereits 90 Wehren, 
im Jahre 1900 sind es deren bereits 1.211. Erster Hauptmann 
ist Schuldirektor Josef Merth, sein Stellvertreter Rechtsanwalt 
Dr. Gustav Aigner, für die Kasse ist k.k - Notar und Reichs-

ratsabgeordneter Theodor Dobler zuständig. Anton Mayerhofer ist Obmann der Steigermannschaft, Alois Gartner 
steht der Spritzenmannschaft vor, Franz Kroppus leitet die Wassermannschaft und Laurenz Hamernik führt die 
Schutzmannschaft an, damit ist auch eine Aussage über die 
Gliederung der Aktiven gemacht. Sowohl personell wie auch 
finanziell steht der „Sparkassenverein“ in wichtigen Punkten 
am Beginn der Feuerwehr der Stadt. Sammlungen von Haus 
zu Haus, die Stadtgemeinde und einige „Assekuranz-
Gesellschaften“ sind weitere Geldquellen. 1872 werden 104 
Mann aus allen Berufen und sozialen Schichten als Mitglie-
der gezählt. Der vernichtende Stadtbrand vom 7. August 
1873, bei dem die Kirche, 178 Häuser und 8 Scheunen zer-
stört werden, ist die erste große Bewährungsprobe für die 
junge Wehr, auch eine heutige moderne Feuerwehr hätte bei 
diesem Ausmaß an Katastrophe massive Probleme gehabt. 
Die Anschaffung einer Feuerspritze samt Mannschaftswagen 
durch finanzielle Hilfe der Sparkasse im Jahr 1874 ist der 
erste Sprung in die Technik. Der erste Standort der Feuer-
wehr von 1871 bis 1923 ist ein Raum im Rathaus an der Ostseite in Richtung Apotheke. Da viele Aufzeichnungen 
der FF in der NS-Zeit verloren gingen, sind einige Jahrzehnte der Geschichte nur zu rekonstruieren. Am 8. Sep-
tember 1896 wird Anton Mayerhofer als Kommandant angeführt, im Jahr 1906 Johann Niederleuthner, weitere 

Kommandanten in der Folge sind Adolf Nader und Georg 
Posch. In dessen Periode fällt der dringende Bau eines längst 
fälligen Feuerwehrhauses, der am 6. September 1922 in der 
Gymnasiumstraße beginnt. Baumeister Beck liefert kostenlos 
den Plan, Baumeister Haberl übernimmt die Maurerarbeit, 
Zimmermeister Rainer errichtet den von der Gemeinde bereit-
gestellten Dachstuhl. Im Oktober 1923 übergibt der damalige 
Bürgermeister Schulrat Franz Neuwirth das neue Zeughaus 
an den Kommandanten Georg Posch. Das inzwischen ehe-
malige Zeughaus, das heute die „Schule für Technik und 
Wirtschaft“, vormals die „Polytechnische Schule“, beherbergt, 
erhält in den 50er Jahren statt der 6 schmalen Tore drei brei-
te. Am 27. Oktober 1924 übernimmt Spenglermeister Her-
mann Schwetz das Kommando, in seiner Zeit wird das erste 
Feuerwehrauto angeschafft und die Kinderfeuerwehr gegrün-
det.  
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140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya 

In dieser Zeit ersetzen Motorpumpen die händische Arbeit. 
Ab dem 31. Jänner 1933 steht Ing. Karl Hamernik an der 
Spitze der Wehr, ab dem 28. April 1934 tritt Dir. Karl Zlabin-
ger sein Amt als Kommandant an, das er bis Mai 1945 ausü-
ben wird, sowohl bis zum März 1938 noch als Repräsentant 
der österreichischen Feuerwehr als auch ab dem 
„Anschluss“, als mit den Bezeichnungen „Ostmark“ und 
„Niederdonau“ neue Herren im Lande sind. Der bisherige 
Gruß „Gut Wehr“ muss dem deutschen Gruß „Heil Hitler“ 
weichen, der Vereinsstatus geht verloren, die Wehren wer-
den zu Einrichtungen der politischen Gemeinden. Ab nun 
müssen die Feuerwehren in allen Belangen dem Apparat der 
NSDAP und dann den Erfordernissen des Krieges dienen. 
Ganz bitter für alle Lokalhistoriker und am Feuerwehrwesen 

Interessierten ist die Vernichtung von Protokollen, Registern und Fotos in den letzten Kriegstagen. 
Der Neubeginn im Mai 1945 ist untrennbar mit dem Fahrradhändler Karl Mann als neuen Kommandanten verbun-
den, der als Verbindungsmann zu den sowjetischen Besat-
zern in oft schwieriger Lage und für die Ortssicherheit zu-
ständig ist. Der Umbau von 2 geschenkten amerikanischen 
Armeefahrzeugen, die Aktivierung der Feuerwehr und des 
Bezirksverbandes sowie die Lösung der prekären 
(sommerlichen) Wasserverhältnisse in der Stadt bei proble-
matischen Schlauchbeständen sind nur einige seiner Aufga-
ben. Mit dem Erwerb eines Ford G 398TA im Jahr 1955 als 
erstes Tanklöschfahrzeug im Bezirk ist ein großer Schritt 
dahin getan. Am 1. April 1955 übernimmt Rauchfangkehrer-
meister Adolf Walter das Kommando. Mitgliederwerbung 
und Schulungswesen an der Landesfeuerwehrschule Tulln 
sind neue Bereiche der Arbeit. 1960 wird Waidhofen neben 
Tulln und Wr. Neustadt Standort einer Funkstation. 1962 
erfolgt die allgemeine Anerkennung der Aufbauarbeit: Vom 
29. Juni bis zum 1. Juli ist Waidhofen Schauplatz des 45. NÖ-Landesfeuerwehrtages zugleich mit den 12. Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerben, was gewaltige Organisationsarbeit (Quartierfrage!) bedeutet, zumal auch aus-

ländische Delegationen zu Gast sind. Mit den fol-
genden Kommandanten Ernst Leidenfrost (1977 
bis 1981), Erich Gugelsberger (1981-1998), Franz  
Böhm (1998-2006), Herbert Pfeiffer (2006-2009) 
und Karl Oberbauer (ab 2009) ist der weitere Aus-
bau der FF der Stadt verbunden. Am 20. Dezember 
1997 zieht um 14 Uhr die geschlossene Kolonne 
der Feuerwehr durch die Stadt, um das neue Zeug-
haus in der Südtiroler Straße zu beziehen, am 15. 
August 1998 wird es im Rahmen des Stadtkirtages, 
der ab nun jährlich dort abgehalten wird, feierlich 
eingesegnet und dient seither als neues Zuhause 
der Florianijünger. Damit sind auch die Kirtage im 
Stadtpark Geschichte. 

Autor: Prof. Mag. Erwin Pöppl 
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24. Bezirkswasserdienstleistungsbewerb (19. – 20.08.2011) 

Vom 19. – 20. August 2011 fand in Waidhofen an der Thaya der 24. Bezirkswasserdienstleistungsbewerb des 
Bezirkes Waidhofen statt. Nicht nur die Besatzungen des Bezirkes stellten sich der Bewerbsstrecke, auch Teil-
nehmer von 146 Feuerwehren aus ganz Niederösterreich, aber auch aus Oberösterreich und dem Burgenland 
waren am Start. Es war dies die Generalprobe für die Landeswasserbewerbe, die eine Woche später ebenfalls in 
Waidhofen durchgeführt wurden. Insgesamt  714 Bewerbsgruppen mussten zuerst die Strecke schiebend mit der 
Stange absolvieren. Nach Aufnahme eines Schwimmholzes wird die Strecke wieder zurückgerudert - entlang der 
Strecke sind Wertungstore richtig zu durchfahren. 

Verleih von Auszeichnungen bei der Sieger-
ehrung des 24. Bezirkswasserdienstleistungs-
bewerbes: 
 
Ausbildnerverdienstabzeichen in Bronze: 
Arnold Bäck 
Ausbildnerverdienstabzeichen in Silber: 
Herbert Dallinger 

714 Zillen 
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55. NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerb (25. – 28.08.2011) 

1.462 Zillen 

Vom 25. - 28. August 2011 fand in Waidhofen an der Thaya der 55. NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerb und 
der 38. Bewerb um das Wasserdienstleistungsabzeichen in Gold statt. Austragungsort dieses Events war die 
Thaya entlang des Volksfestgeländes.  

Bewerbseröffnung durch den Präs. des Österr. Bundesfeuer-
wehrverbandes Landesbranddirektor KR Josef Buchta 

Verleih von Auszeichnungen beim Bewerterabend: 
 
Verdienstzeichen 3. Stufe des Bundesfeuerwehrverbandes: 
Martin Granner, Karl Oberbauer 
Verdienstzeichen 1. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes: 
Franz Böhm 
Verdienstzeichen 2. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes: 
Otto Nehrer 
Verdienstmedaille 2. Klasse des NÖ Landefeuerwehrverbandes: 
Alois Zmill 
Verdienstmedaille 3. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes: 
Stefan Fischer, Ferdinand Gudenus, Lukas Oberbauer 
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55. NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerb (25. – 28.08.2011) 

Siegerehrung am Hauptplatz 

Scheckübergabe der Raiffeisenbank, Volksbank und 
Waldviertler Sparkasse von 1842 an die FF Waidhofen 

Segnung der Feuerwehrfahne und des neuen Kommandofahrzeuges bei der Feldmesse am Hauptplatz 

Bürgermeisterempfang auf der Terrasse des Rathauses 

Verleih von Auszeichnungen beim Bürgermeister-
empfang: 
 
Verdienstzeichen 3. Stufe des ÖBFV: 
Manfred Astner 
Verdienstzeichen 1. Klasse des NÖ-LFV: 
BR Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl 
Verdienstzeichen 2. Klasse des NÖ-LFV: 
Herbert Pfeiffer, Harald Zimmerl 
Florianiplakette: 
Helmut Diwald 
Erinnerungsplakette: 
Verein „Haus der Zuversicht“, Rotes Kreuz, Polizei, 
Jäger und  Schützengilde, Stadt Waidhofen 



Übungen 

17. Mai 2011 
Maschinistenschulung 

29. März 2011 
Erzeugung von Leichtschaum 

11. Juni 2011 
Wasserdienstübung auf der Thaya 

15. Juni 2011 
Fahrt mit dem Zillenglied 

21. Oktober 2011    
Großraumübung in Vitis 
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24.September 2011    
Waldbrandübung am Georgenberg 
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Einsätze 

11. Mai 2011 
Fahrzeugbergung nach schwerem  

Verkehrsunfall 

28. Jänner 2011 
PKW-Bergung beim Waldrapp-

Kreisverkehr 

14. Jänner 2011 
Verkehrsunfall mit drei beteiligten 

Fahrzeugen 

03. Februar 2011 
Brand in der Firma KTW 

27. Jänner 2011 
Umgestürzter LKW in Oberedlitz 

17. Februar 2011 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter  

Person 

21. Februar 2011 
Fahrzeugbrand in der 

Quereserstraße 

KONTAKT: 

Freiwillige Feuerwehr  

Waidhofen an der Thaya 
 

Südtiroler Straße 5 

3830 Waidhofen/Thaya 

Tel.: 02842/52222 

Fax: 02842/52222-17 

email: ffwaidhofen@ffwaidhofen.at 

Internet: www.ffwaidhofen.at 
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Einsätze 

07. Juni 2011 
Mopedauto wurde zum Raub der Flammen 

23. Juni 2011 
Verkehrsunfall in der Lindenhofstraße 

05. November 2011 
Brand in Groß Siegharts 

22. November 2011 
Betonmischer drohte umzustürzen 

23. Dezember 2011 
Verkehrsunfall auf der LB 5 

Feuerlöscherüberprüfung im 
Feuerwehrhaus Waidhofen/Thaya 

 
Abgabe: 14. Mai 2012, 13 bis 17 Uhr 

 
Überprüfung: 15. Mai, 13 bis 17 Uhr 

(Abgabe möglich) 
 

Abholung: 15. Mai 2012, 18 bis 20 Uhr 
 

€ 7,00 PRO FEUERLÖSCHER 
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Feuerwehrleistungsbewerbe 

IMPRESSUM: Für den Inhalt verantwortlich: HBI Oberbauer Karl; Texte und grafische Gestaltung: OV Pfabigan Thomas 
Fotos: FF-Waidhofen/Thaya; Gesamtherstellung: Druckerei Buschek, 3830 Waidhofen/Thaya 

Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz in Silber 
Am 26. November 2011 trat eine Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen/Thaya zum Bewerb “Technischer 
Einsatz in Silber“ an. Nach intensiver Vorbereitungsarbeit konnten die Feuerwehrkameraden das begehrte Leis-
tungsabzeichen erwerben. 
 

Folgende Aufgaben waren zu erledigen: 

 Fahrzeugbeladeplan und Gerätelehre 

 Erste Hilfe 

 Durchführung einer Menschenrettung 

 Allgemeine Feuerwehrkenntnisse 
 

Teilnehmer: Astner Manfred, Fischer Stefan, Gude-
nus Ferdinand, Klingenbrunner Matthias, Mares 
Beatrice, Nehrer Otto, Nikiema Salfo, Oberbauer 
Lukas, Pfabigan Thomas und Zmill Alois 
 

Folgende Kameraden konnten bei dieser Prüfung 
das Abzeichen der Ausbildungsprüfung erwerben: 
Bronze: Astner Manfred 
Silber: Gudenus Ferdinand, Klingenbrunner 
Matthias, Mares Beatrice, Nikiema Salfo,  
Oberbauer Lukas 

20. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Nonndorf 
Am 04.06.2011 fanden in Nonndorf die 20. Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerbe statt. An diesem Bewerb nahmen auch zwei 
Gruppen der Feuerwehr Waidhofen an der Thaya teil. 
 

Teilnehmer der Gruppe Waidhofen/Thaya 1: Erla Andreas, Fischer 
Stefan, Gudenus Ferdinand, Mares Beatrice, Nikiema Salfo, Ober-
bauer Lukas, Pfabigan Thomas, Pfeiffer Herbert und Zmill Alois. 

 
 

 
 
 
 
Teilnehmer der 
Gruppe Waidhofen/Thaya 2:  
Bäck Arnold, Bäck Leopold, Dallinger Herbert, Diesner Johann, 
Gugelsberger Erich, Inhofner Rudolf, Oberbauer Karl, Pfabigan 
Reinhard und Pfabigan Franz. 
 

Im Zuge des Abschnittsfeuerwehrtages, 
am 05. Juni 2011 wurde  
Feuerwehrkamerad EOBI Karl Prokupek 

sen. mit  dem Ehrenzeichen für 40 jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr– und Rettungswesens und BM Herbert Dallinger mit dem Verdienstzeichen 
3. Klasse des NÖLFV ausgezeichnet. 


